
Warum gewinnt die Intensivierung 
der Produktion im 9. Fünfjahrplan 
der UdSSR an Bedeutung?
Wie die wirtschaftliche Bilanz 
des XXIV. Parteitages der 
KPdSU deutlich macht, ver
fügt die Sowjetunion heute 
über ein Produktionspotential, 
das neue Größenordnungen 
und neue Maßstäbe für die 
ökonomische Politik setzt. Diese 
mächtige ökonomische Basis 
kennzeichnet ein hohes wis
senschaftlich - technisches Ni
veau und eine enorme Viel
seitigkeit in der industriellen 
und landwirtschaftlichen Pro
duktion.
Auf dieser Grundlage erwei
tern sich die Möglichkeiten, die 
steigenden gesellschaftlichen 
Bedürfnisse zunehmend besser 
zu befriedigen. Dem dient ins
besondere die strenge Orien
tierung auf die Intensivierung 
der gesamten gesellschaftlichen 
Produktion im 9. Fünf jahrplan 
der UdSSR und die Steigerung 
ihrer Effektivität. Der Kern 
des Problems besteht darin, 
unterstreicht der Rechen
schaftsbericht an den XXIV. 
Parteitag, je Einheit an Ar
beitsmaterial und Finanzauf
wand eine wesentliche Ver

größerung des Produktions
volumens und des National
einkommens zu erzielen.
Diese Orientierung entspringt 
keineswegs dem Mangel an 
wirtschaftlichen Möglichkeiten. 
Im Gegenteil, je größer diese 
Möglichkeiten, desto notwen
diger, sie umfassend zu nutzen 
und dabei die sozialistische 
Ökonomik rascher weiterzu
entwickeln. Die Hauptaufgabe 
des 9. Fünfjahrplanes der So
wjetunion, so wird in der 
Direktive gesagt, besteht in 
einem bedeutenden Auf
schwung des materiellen und

Arbeitsproduktivität nach
Die Volkswirtschaft der UdSSR 
hat einen Entwicklungsstand 
erreicht, der es notwendig 
macht, die industrielle Pro
duktion ohne nennenswerten 
Arbeitskräftezuwachs erheb
lich zu steigern. Die Volkszäh
lung vom Januar 1970 weist 
aus, daß 92,4 Prozent der 
arbeitsfähigen Bevölkerung be
rufstätig ist oder in der Aus
bildung steht. Arbeitskräfte

kulturellen Lebensniveaus des 
Volkes auf der Grundlage 
eines raschen Entwicklungs
tempos der sozialistischen Pro
duktion und der Steigerung 
ihrer Effektivität, des wissen
schaftlich - technischen Fort
schritts und des beschleunig
ten Wachstums der Arbeits
produktivität.
Mit dem Ziel werden hier zu
gleich die Voraussetzungen be
stimmt, die erfüllt sein müs
sen, um das Hauptanliegen der 
sozialistischen Produktion voll 
zu verwirklichen. Ziel und 
Voraussetzungen in ihrer Ein
heit gesehen, machen ver
ständlich, daß die Intensivie
rung der Produktion notwen
diger denn je ist, denn je ge
ringer der Aufwand, mit dem 
produziert wird, desto größer 
die Ergebnisse, die demWohle 
der Gesellschaft und ihrer ein
zelnen Mitglieder dienen.
Die Intensivierung der Pro
duktion rückt eine Reihe be
deutender Aufgaben erneut in 
den Blickpunkt unseres Inter
esses.

wie vor entscheidend
reserven gibt es praktisch nicht 
mehr. Außerdem wird es un
umgänglich, die Zahl der Be
schäftigten im Bildungs- und 
Gesundheitswesen, im Handel 
und im Dienstleistungsbereich 
zu erhöhen. Weil diese Be
reiche einen großen Einfluß 
auf das Lebensniveau der So
wjetbürger haben, wird sich 
der Anteil der hier Beschäftig
ten von 22,5 Prozent im Jahre
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